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„Es gibt keine Nachhaltigkeit ohne 
Entwicklung.“ Wolfgang Sachs

NACHHALTIGKEIT IM 
TOURISMUS

DR. ANDREAS ZIMMER
Clustermanager Tourismus



Falscher 
Ansprechpartner?
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SEIT VIELEN JAHREN DABEI
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MIT STARKEN PARTNERN IN DER REGION
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GEWINNERIN DES BUNDESWETTBEWERBS 2012/13
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UND MANCHES WURDE SOGAR VORBILD FÜR ANDERE
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DIE ZEIT DES SCHULTERKLOPFENS IST ALLERDINGS VORBEI…



Warum machen wir überhaupt 
nachhaltigen Tourismus?
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1. Ihr Gewissen beruhigt es.

2. Ihre unternehmerische Verantwortung erfordert es.
3. Ihre Kunden wollen es

4. Ihr Betriebsergebnis steigert es. 
5. Ihre Produkte verbessert es.
6. Der Wettbewerb verlangt es. 

7. Ihre Prozesse brauchen es.
8. Ihre Mitarbeiter wollen es.

9. Die Marke Uckermark verwirklicht es.



Verantwortung?
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URSACHE MENSCH ????



URSACHE MENSCH ????



URSACHE MENSCH !!!!

Kongo-Becken

Zwischen 2000 und 2010 gingen hier ca. 130.000 qkm 
Urwald verloren
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WAS GEHT ES UNS AN?



ELBE

2002

2006

2013

ODER

1997

2013

NEISSE

2010

SPREE

2010
SCHWARZE ELSTER

2010

HAVEL

2011

2013

HOCHWASSER IN BRANDENBURG



• in sonst umsatzstarken Wochen
• bei betroffenen und nicht betroffenen (!) Betrieben
 Hoteliers, Gastronomen, aber auch Rad- und Bootsverleiher, Einzelhändler und Anbieter in Regionen, 

die kein Hochwasser hatten (TV SOS, 2013)
• Ausfall lag bei vielen Betrieben zwischen 50 und 100 % (TV Prignitz im Juli 2013) 
• z. T. bis zu 50.000 Euro täglich (Fährleute im Spreewald, PNN 28.06.2013) 
• in einigen Betrieben der Prignitz bis zu 100 % Stornierungen, im Havelland ca. 50 % und in der Spreewaldregion zwischen 10 

und 20 % (DeHOGA)

PLUS
• Umsatzeinbußen bei Landwirten, deren Felder „planmäßig“ überschwemmt wurden
• Infrastrukturschäden (z.B. Radwege)

Quelle: Amtliche Statistik

WIRTSCHAFTLICHE FOLGEN: BEISPIEL 2013



Kunden?





Es gibt nur wenige Menschen, die in den Urlaub 
fahren, um sich nachhaltig zu verhalten. 



1. Es liegt an uns, die Auswirkungen der Reise 
so gering wie möglich zu halten.



2. Die konkreten (Konsum)-Inhalte der 
Nachhaltigkeit nutzen, um den 

Urlaubsaufenthalt noch besser zu machen. 



Was meine ich damit?



WENN DAS….



UND DAS….



DANN KANN DAS EINE „NACHHALTIGE REAKTION“ DER UCKERMARK SEIN



NICHT KOMPLEX!!!



Informieren. 
Vorbereiten. 

Buchen.

Ankommen.
Orientieren.

Wohnen.
Schlafen.

Essen.
Trinken.

Freizeit. 
Sport.

Service. 
Assistenz.

Unterhaltung.
Kultur.

Ausflug. 
Shopping.

Abreisen. 
Erinnern.
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DER GAST KOMMT IN EINE REGION

Quelle: reiseland-brandenburg.de



…IN EINE STADT ODER DORF…

Quelle: reiseland-brandenburg.de



…UND IST ZU HAUSE…



UND DESHALB FÜHRT EINS ZUM ANDEREN

Quelle: umweltbundesamt.de



Gemeinsam mehr erreichen.

Wir machen Lust auf Land.

Nachhaltigkeit

Authentische Nachhaltigkeit 
ist für uns ein integratives 
und erlebbares Qualitäts-

und Unterscheidungs-
kriterium im touristischen 

Wettbewerb.



Nachhaltigkeitsmanagement 
ist 

Ursachenmanagement

!



Quelle: hypefeed.com



WARUM GERADE IN DER UCKERMARK?

ERFOLGSINDIKATOREN AUS UNSERER SICHT!

DIE UCKERMARK IST….
 … GELEBTER KULTUR- UND NATURRAUM

 … STARKES NETZWERK VIELER PARTNER AUS ALLEN BEREICHEN

 … EIN BEISPIEL FÜR LEBENSWERTES BRANDENBURG

 … REGION IM WANDEL

 … BEISPIEL FÜR INTERKOMMUNALE ZUSAMMENARBEIT

 … ÜBERREGIONAL BEKANNTE TOURISMUSDESTINATION

 … INTERNATIONALES UNESCO-BIOSPHÄRENRESERVAT

 … IN VIELEN LEBENSBEREICHEN SCHON VORBILD FÜR NACHHALTIGES WIRTSCHAFTEN

 … GELEBTE ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN WISSENSCHAFT UND WIRTSCHAFT

 … EINE MISCHUNG AUS STÄDTISCHEN UND LÄNDLICHEN RÄUMEN IN REICHWEITE ZUR BERLIN

 … STARKES UNTERNEHMERISCHES ENGAGEMENT

DIE UCKERMARK IST EIN LEUCHTTURM UND

VORBILD NICHT NUR FÜR BRANDENBURG!
….



 … GELEBTER KULTUR- UND NATURRAUM

 … STARKE PERSONELLE NETZWERKE

 … EIN BEISPIEL FÜR LEBENSWERTES BRANDENBURG

 … REGION IM WANDEL

 … BEISPIEL FÜR INTERKOMMUNALE ZUSAMMENARBEIT

 … ÜBERREGIONAL BEKANNTE TOURISMUSDESTINATION

 … INTERNATIONALES UNESCO-BIOSPHÄRENRESERVAT

 … IN VIELEN LEBENSBEREICHEN SCHON VORBILD FÜR NACHHALTIGES WIRTSCHAFTEN

 … GELEBTE ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN WISSENSCHAFT UND WIRTSCHAFT

 … EINE MISCHUNG AUS STÄDTISCHEN UND LÄNDLICHEN RÄUMEN IN REICHWEITE ZUR BERLIN

 … STARKES UNTERNEHMERISCHES ENGAGEMENT

DIE UCKERMARK IST EIN LEUCHTTURM UND

VORBILD NICHT NUR FÜR BRANDENBURG!
….



VIEL ERFOLG


